Verlaufsskizze / Meitlitag

Samstag 12. April 2008, 09.00-16.00 Uhr
	Zeit


	Was?

Inhalt, Teilschritte
	Wie?

Aktionsformen / Gesprächsanstösse

wichtige Formulierungen / Anweisungen
	Gruppen-form / Verantwortl. 
	Womit?

Material

Medien

	· 09.00

· 09.05
· 09.20
· 09.30
· 09.45

· 10.00
· 10.15
· 10.30
· 10.45
· 11.15
· 11.45

· 12.00
· 12.30
· 13.00
· 13.30
· 13.40
· 14.10
· 14.40
· 15.00

· 15.50
	· Begrüssung / Vorstellen

· Film
· Einstieg ins Thema
· Bilder 
· Bibeltext

· Collage

· Pause
· Plakate vorstellen
· Massagen
· Kochen
· Kochen
· Essen
· Abwasch, aufräumen
· Pause

· Salbung 

· Salbung an Hände
· Spieler/Bewegung
· Pause

· Bastelarbeit

· Verabschiedung


	· Süsser Zopf und Getränke steht bereit, Vorstellrunde 

· Film, JuKi Angebote in Kirche (CD über unsere Kirche, Projektarbeit JuKi 2008)
· Schönheit, was heisst für uns Schönheit als Frau? Was gehört alles dazu? 
· Bilder auslegen, Mädchen lesen sich eines aus und machen sich Gedanken über die Schönheit zum Bild, was hat sie angesprochen? Warum haben sie dieses Bild ausgewählt?
· Wo finden wir etwas über Schönheit in der Bibel? Schönheit ist so alt wie die Menschen. Jerusalem wird dargestellt als eine schöne Frau. Im Alten Testament steht in Hesekiel Kapitel 16, Vers 9-14 folgendes, Seite 1132, noch eine weitere Stelle über die Schönheit finden wir bei 1. Mose Geschichten über Jakob und seine Frauen Lea und Rahel. 1. Mose 29 vers 14-….. steht eine spannende Geschichte. 

· Was heisst Schönheit heute? Was für Normen und Werte sind uns heute wichtig? Körper, Seele und Geist, wohlfühlen, geistige Nahrung, Freundschaften, Liebe, Geborgenheit, schöne Kleider, gut aussehen, lieb sein, gerecht sein, Rücksicht nehmen auf andere, der Natur Sorge tragen. 
· Früchte, Zopf, Getränke
· In 2 er Gruppen stellen sie ihre Collagen vor. 
· Der Körper fühlt sich wohl, Massagen mit Tennisbälle, gegenseitiges massieren mit Händen, entspannen mit Musik
· Schlangenbrot herstellen, Dips Saucen, Dips Gemüse, Fruchtsalat, Feuer machen, Stecken für Schlangenbrot herstellen, 
· Brot backen, Würste braten
· Essen, schön getischt mit Tischtüchern und Servietten
· Abwaschen und aufräumen
· Pause
· Theorie über die Salbung, Heilung, 
· Gurkenmaske, Hände waschen, eincremen mit Peelingcreme, massieren der einzelnen Finger und Hände bis Unterarme, Nägel feilen, Nägel anmalen
· Tanz, Spieler, Bewegung, langsames Gehen, schnelles Gehen, springen, Veränderunsspiel evt. Film 
· Pause

· Spiegel und Täschli verzieren, 

· Sprüche auf Boden auslegen mit Kerzen, Segen
Wie zeichnet sich mein Traummann aus? Evt. Nachricht an Buebetrag was ist für mich wichtig an einem Mann. 

	· P, 
· P, EB
· P, EB
· P, EB
· P, EB

· 2 er Gruppen, EB
· P, EB
· P, EB
· 2 er Gruppen, EB, MB
· 2 er Gruppen, DD, MB, 
· P
· P
· 2 er Gruppen

· P

· P, EB

· 2 er Gruppen

· P
· P

· P
· P, EB

	· Zopf

· CD, Beamer
· Hellraumprojektor Rise up Nr. 62
· Bilder/Fotos
· Bibel Hesekiel 16, 9-14, 1. Mose 29 14-…
· A3 Papier, Heftli, Leim, farbstifte, Filzstifte
· Znüni
· Collagen
· Steine, Mätteli, Musik, Frottetücher 
· Essen, Rüstzeug, Stecken.
· Feuer, evt. Backofen. 
· Gekochtes
· Früchte

· Text über Salbung

· Frottetüechli, Salben, Nagelfeilen, 

· Spielanleitung, DVD
· Früchte Kuchen 

· Täschli, Spiegel, div. Material
· Kerzen Sprüche


Meitlitag JuKi, Schönheit
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